
Protokoll AStA Sitzung 14.10.14 17:00

Sitzungsleitung: Alex
Protokoll: Julian

Gäste:
• 2 Anträge von der Fachschaft Psychologie:

◦ Fachschafts T-shirts (leider nicht fair produziert)
◦ Grillveranstaltung zur Nachwuchswerbung
◦  beide Anträge angenommen→

• Antrag von der koreanischen Hochschulgruppe (muss noch akkreditiert werden)
◦ Es wird kurz erzählt, was die Gruppe gerade plant: demnächst Vereinsgründung, 

Musikveranstaltungen, Diskussionsrunden etc. Dafür wird ein Raum benötigt, der 
allerdings nur akkreditierten Hochschulgruppen (mit Verein) zusteht.

◦ In der Sitzung wird der Gruppe zusätzlich Unterstützung bei Satzungs- und 
Rechtsfragen angeboten.

◦  die Sitzung sichert zu, einen Raum für die Gruppe zu buchen, bis diese →
akkreditiert ist.

• Antrag von der Fachschaft Bau und Umwelt (FB 13):
◦ Antrag auf Übernahme von Teilnahme- und Fahrtkosten für eine 

Fachschaftentagung. Die Fahrt erfolgt mit einem selbst organisierten Bus 
(zusammen mit der TU Kaiserslautern).

◦  angenommen→

• Antrag vom TU-Chor:
◦ Es wird ein Transporter benötigt, um Chorpodeste und Stühle zu transportieren.
◦  angenommen→

• Antrag von der DGB Jugend (Sascha Schmidt)
◦ Es wird angefragt, ob wir einen Vortrag von Stefan Peters zum Thema 

Burschenschaften anbieten möchten. Der Vortrag würde am 26.11. Im 
Schlosskeller gehalten werden.

◦  angenommen→

Finanzanträge:
• Am 27.1. ist der Tag der Befreiung Auschwitz: Es wird vorgeschlagen, Maja Suderland 

für einen Vortrag im Rahmen einer Gedenkveranstaltung einzuladen. Es wird von der 
Sitzung vorgeschlagen, die Veranstaltung eventuell in Kooperation mit den anderen 
ASten und evtl auch der DGB Jugend zu planen.



◦  angenommen→

• Erinnern, Verdrängen, Vergessen: Es wird vorgeschlagen, eine Exkursion nach 
Buchenwald anzubieten. 26.10. morgens um 6 Uhr. Nach 4 Stunden Fahrt ca. 6 
Stunden Programm und dann Rückfahrt. Schon jetzt gibt es ca. 20 Anmeldungen. Infos 
gibt es bis jetzt nur auf keineopfer.de und in naher Zukunft eventuell auch auf der AStA 
Homepage und über die Mailingliste.
◦  angenommen→

• Darmstädter Wochen gegen Antisemitismus sollen finanziell unterstützt werden.
◦  angenommen→

• Förderverein der liberalen Synagoge: 27.11. 19:30 Musikveranstaltung im Justus 
Liebig Haus. Die Stücke arbeiten unter anderem Geschehnisse aus dem Warschauer 
Ghetto auf. Es wird nochmal auf den politischen Hintergrund der Veranstaltung 
hingewiesen.
◦ Vorschlag ist, die Veranstaltung mit einem Kulturbeitrag zu unterstützen und 

eventuell günstigere Konditionen für Studierende rauszuhandeln.
◦  angenommen→

• Queer Referat: Es wird vorgeschlagen, diesen Donnerstag (18:30) eine queere 
Erstsemesterbegrüßung mit alkoholfreiem Sektempfang zu veranstalten. Die 
Veranstaltung wird auch nochmal über die AStA Webseite beworben werden.
◦  angenommen→

Moderation und Protokoll der nächsten Sitzung:
• Ingo wird das Protokoll übernehmen, David G. die Sitzungsleitung

Berichte aus den Referaten:
• David (IT) berichtet, dass er am Wochenende erfolgreich das Serversystem umgestellt 

hat. Testsystem eines neuen Clients funktioniert jetzt und auch die anderen Dienste 
sollten soweit funktionieren. Probleme sollen David gemeldet werden.

• Jakob (Fachschaften) berichtet von der erfolgreichen Präsentation des AStA in nahezu 
allen Orientierungswochen. Die AStA Kalender kamen dieses Jahr leider erst am Ende 
der Orientierungswochen, werden allerdings nun an die Fachschaften weitergeleitet.
Desweiteren ist eine Handreichung für Fachschaften zum Thema OWOs geplant, in der 
zum einen auf wichtige Punkte hingewiesen wird, die auf jeden Fall behandelt werden 
müssen und in der zum anderen Nogos für OWOs gelistet werden.

• Ioannis (Queer Referat): Das Queer Referat hat Gespräche mit verschiedensten Leuten 



an der Universität geführt und plant in Zukunft weitere bundesweite 
Vernetzungstreffen und außerdem eine Queere Woche.

• Nächste Woche ist die konstituierende StuPa Sitzung, in der der neue AStA 
Verwaltungszirkel gewählt wird.
Inzwischen wurden auch die eingestellten Referate wieder über die Webseite 
ausgeschrieben, es sind bisher aber nur 2 Bewerbungen eingegangen.

• Stephan: Gemeinsame Aktion mit der DKMS am 28. und 29.10. Es werden noch 
Helfer_innen gesucht. Bei der Aktion sollen neue Spender_innen geworben werden.

• UV:
◦ Teilnahme an der AG Gleichstellung war sehr schlecht. Die nächste Sitzung ist am 

29.10. und die Frauenbeauftragte der Universität wird zu Gast sein. Dazu werden 
im Vorfeld Themenvorschläge benötigt, die wir dann an sie weiterleiten.

◦ AG Strategie hat getagt: Ebenfalls schlechte Teilnahme mit nur 4 Personen.

• Franziska: Gestern war die zentrale Erstsemesterbegrüßung. Andreas und Franziska 
haben die AStA Vorstellungsrede vor den Erstis gehalten.

• Tim: letztes Wochenende war die Sitzung des Studierendenrats des Deutschen 
Studierendenwerks. Es soll in Zukunft ein gemeinsames Programm geben, nach dem 
sich alle Studierendenwerke ausrichten. Es sind außerdem weitere Kooperationen zum 
Beispiel zum Thema Wohnungsbau und studentische Krankenversicherung geplant.

• David G. (Mobilitätsreferat): Es stehen verschiedene Halbjahrestreffen an: Zum ersten 
Mal auch Call a Bike. Bei den Treffen wird diskutiert, wie es mit den einzelnen Projekten
weitergehen soll.
Auf der letzten LAK Mobilität wurde ein Arbeitskreis gegründet, der mit dem VRN 
Gespräche über ein zukünftiges Semesterticket führen wird. Dieses Ticket soll wenn 
möglich auch solidarisch finanziert werden und es werden auch die teils neu 
gegründeten ASten in Baden-Würtemberg mit in die Gespräche eingezogen.
Beim Thema Call a Bike gab es in der Vergangenheit viele teils schwerwiegende 
Koordinierungs- und Kommunikationsprobleme mit dem AStA der h_da. Tim hat 
deswegen eine E-mail an den AStA der h_da geschickt.
In den nächsten Wochen werden dann endlich auch die Call a Bike Stationen in der 
Innenstadt eröffnet.

• Tutor International: Vertreter von TI waren auf einer Tagung. Die Vorträge waren 
informativ und es wird demnächst einen Nachbericht dazu im Wiki geben.



• David listet noch einmal die Finanzanträge auf, die aus Eile auf der letzten VZ-Sitzung 
genehmigt wurden.

Neue AStA Referentin:
• Fabienne stellt sich vor, da sie sich in Zukunft am Queer Referat beteiligen will. Hier ist 

in Zukunft das Ziel, vorallem auch in die Universität zu wirken und Aufklärungsarbeit zu 
leisten, die teils bitter benötigt wird. Dabei soll es auch um Lehramtsstudierende 
gehen, um die entsprechenden Themen auch in die Schulen zu tragen.

• In der Sitzung wird außerdem vorgeschlagen, in Zukunft Gender Themen in die 
Gestaltung von Studiengängen mit einfließen zu lassen.

LAK (Landesastenkonferenz):
• Brief vom AStA in Gießen: Der AStA kritisiert, dass die LAK im Moment nicht gut 

funktioniert und lädt deswegen zu einem Gespräch in Gießen. Daniel erklärt sich bereit, 
an dem Treffen teilzunehmen.

• Jakob weist in diesem Zusammenhang auch nochmal auf das nächste 
Poolvernetzungstreffen hin, welches am 1. Dezemberwochenende stattfinden wird. 
Hierfür muss dringend vorher ein_e LAK Vertreter_in nominiert werden. Er erklärt sich 
bereit, eventuell ebenfalls mit zu dem Treffen zu fahren, um das Thema dort 
anzusprechen.

Systemakkreditierung:
• Tim schlägt vor, dass wir uns nochmal mit studentischen Vertreter_innen von bereits 

systemakkreditierten Hochschulen kurzschließen um eventuell von deren 
Erfahrungsschatz zu profitieren. Er wird das Thema nochmal mit Jakob und den anderen
Mitgliedern des AK Systemakkreditierung besprechen.


